
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Fußgängerbrücke über Ankeloher Randkanal wird erneuert 
 
Nachdem vor rund einem Jahr bereits die Bogenbrücke über den Kanal in Bad Bederkesa 
komplett erneuert wurde, geht es nur einer weiteren Brücke an den Kragen: Die 
Fußgängerbrücke über den Ankeloher Randkanal am hinteren Ufer des Beerster Sees 
wird in den kommenden Wochen abgerissen und durch einen Neubau ersetzt. Die 
Bauarbeiten dafür beginnen am kommenden Montag, 1. März, und werden 
voraussichtlich vier Wochen lang dauern.  
 
„Die alte Brücke ist schon länger abgängig, witterungsbedingt mussten wir die 
Bauarbeiten allerdings verschieben. Jetzt ist das Wetter besser, die Temperaturen 
steigen und wir können endlich loslegen“, freut sich Projektleiter Ludwig Augenthaler. 
Während der Bauarbeiten ist die Holzbrücke über den Kanal für Fußgänger gesperrt. 
Eine Behelfsbrücke wird es nicht geben. „Damit ist der Seerundweg faktisch für vier 
Wochen gesperrt. Wir werden auch entsprechende Schilder aufstellen, die die Passanten 
auf die Bauarbeiten hinweisen“, erklärt Ludwig Augenthaler und bittet die Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis: „In vier Wochen können wir uns alle über die neue Brücke 
freuen und der beliebte Seerundweg ist wieder für alle passierbar.“ 
 
 
 
 
 
 
Foto: Die Holzbrücke über den Ankeloher Randkanal wird in den nächsten Wochen durch 
einen Neubau ersetzt. 
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